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RISIKOÜBERWACHUNG 
MIT SAP® FOR BANKING
Reduzieren Sie die Risiken Ihres Kreditgeschäfts –
mit SAP RBD 

Die Risikoüberwachung und 

-vorsorge von Krediten stellt

eine der größten Herausforde-

rungen für Finanzdienstleister

dar. Es gilt, mögliche Risiken

richtig einzuschätzen und 

Forderungsausfälle frühzeitig

als Wertberichtigungen zu 

verbuchen. SAP® Reserve for

Bad Debts (SAP RBD), eine

Standardfunktionalität inner-

halb von SAP for Banking, 

liefert Ihnen die erforderlichen

Informationen für die Risiko-

steuerung – zeitnah und präzise.

„Nichts geschieht ohne Risiko, aber ohne Risiko geschieht auch
nichts“, fand der ehemalige deutsche Bundespräsident Walter
Scheel. Das gilt in besonderem Maße für Banken. Schließlich
zählt das Kreditgeschäft zu den wichtigsten, aber auch risiko-
reichsten Bereichen des Unternehmens. Dementsprechend 
erfordert die Risikoüberwachung und -vorsorge Ihre besondere
Aufmerksamkeit. Umso mehr, weil die Bundesanstalt für Finanz-
dienstleistungsaufsicht (BaFin) zuverlässigen Verfahren zur
Steuerung und Überwachung der gesamtgeschäftsbezogenen
Risiken eine immense Bedeutung zumisst. Die Maßgaben von
Basel II unterstreichen ebenfalls die Bedeutung der Wertberich-
tigungen im Kreditgeschäft. Um entsprechende Risiken effektiv
zu steuern, müssen Sie Korrekturbedürfnisse frühzeitig erkennen.
Darüber hinaus benötigen Sie ein leistungsfähiges Berichtswesen,
um externe und interne Informationsbedürfnisse zu erfüllen. 

Als wichtiger Bestandteil der Branchenlösung SAP for Banking
unterstützt Sie SAP Reserve for Bad Debts (SAP RBD) dabei. 
SAP RBD bildet sämtliche Geschäftsprozesse ab, die im Zusam-
menhang mit Wertberichtigungen Ihres Kreditgeschäftes anfallen:
Von der Risikoüberwachung über die Risikovorsorge bis hin zur
Risikorealisierung. Dank der engen Verzahnung des Wertberich-
tigungssystems mit anderen SAP-Komponenten erhalten Sie die
erforderlichen Informationen zur richtigen Einschätzung von
Risiken zeitnah und präzise. Ermöglicht wird dies durch Extrak-
toren, die Bestands- und Bewegungsdaten Ihrer Grundgeschäfte
aus dem SAP-System direkt in SAP RBD übernehmen. Falls
bilanzrelevant, werden die Daten darüber hinaus via integrierter
Buchungsschnittstelle in Echtzeit an die Finanzbuchhaltung
weitergeleitet. 
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Manueller Aufwand reduziert 

Statt sich durch unübersichtliche und veraltete Tabellen zu 
quälen, können Ihre Sachbearbeiter so beispielsweise den aktu-
ellen Status einzelner Kreditgeschäfte per Mausklick direkt im
System abfragen. Und dementsprechend schnell und angemessen
auf veränderte Risiken reagieren. Nach wie vor bleibt an dieser
Stelle die Kompetenz Ihrer Mitarbeiter unverzichtbar: Denn 
obwohl die Lösung über ein vordefiniertes Regelwerk automa-
tisch Korrekturvorschläge liefert, entscheidet letztlich der Sach-
bearbeiter manuell, ob die entsprechende Wertberichtigung 
akzeptiert, modifiziert oder abgelehnt wird.

Neben der Einzelwertberichtigung (EWB) ermöglicht SAP RBD
auch automatische Korrekturen der Gesamtwerte Ihres Kredit-
bestandes. Anders als bei der EWB entfällt hier der manuelle
Handlungsbedarf vollständig. Der SAP-RBD-Standard bietet 
Ihnen gleich zwei Optimierungsmöglichkeiten: Über die Pauschal-

wertberichtigung nach Basel II bringen Sie per Knopfdruck
sämtliche Werte rückständiger Zinsen und Gebühren aus 
den bestandsführenden Systemen auf den aktuellen Stand. 
Mit dem pauschalierten Wertberichtigungsverfahren für
Konsumentenkredite entlasten Sie dagegen in erster Linie 
Ihre Buchhaltung: Diese Funktionalität korrigiert automatisch 
alle Darlehen einer bestimmten Mahnstufe mit einem im
System hinterlegten Prozentsatz auf den entsprechenden
aktuellen Wert. 

Mit SAP RBD innerhalb von SAP for Banking verfügen Sie 
somit über ein Präzisionsinstrument, das Ihnen über umfassende
Reports wertvolle Informationen zur Risikosteuerung Ihrer
Kreditgeschäfte liefert. Sie können drohende Wertverluste
frühzeitig erkennen und die tatsächlichen Forderungsausfälle
zeitnah verbuchen. So haben Sie Ihre Erträge und Bestände 
jederzeit im Griff – und Sie gehen kein unnötiges Risiko ein.


